
Die Saison wird spannend in der
Deutschen Enduro-Meisterschaft,
wie bereits ein Blick in die Starter-
liste verheißt. Hier treffen in der
„Königsklasse“ E3 Championats-
seriensieger der vergangenen Jah-
re und amtierender Deutscher
Meister Marcus Kehr aus Flöha,
der von KTM zu Sherco wechselt,
und Dennis Schröter aus Crinitz,
aus der E1 kommend und weiter-
hin auf Husqvarna vertrauend, in
direktem Vergleich aufeinander.
Die beiden Protagonisten begeg-
nen sich auf Augenhöhe und wer-
den alles daran setzen, sich gegen-
seitig ein Schnippchen zu schla-
gen. In der Klasse E2 zählt Vize-
meister Andreas Beier aus Krum-
hermersdorf (KTM) zu den Titelfa-
voriten, denn der amtierende
Meister Sascha Meyhoff aus
Wulfsbüttel (KTM) muss krank-
heitsbedingt zumindest den Auf-

takt auslassen. Gleichzeitig liegen
mit dem Borstendorfer Nick
Emmrich (Husqvarna), Bruno
Wächtler aus Herold (KTM) und
dem Schönbrunner Bert Meyer
(Sherco) drei Erzgebirger in Lau-

erstellung. Im Titelkampf in der
Klasse E1 wird Edward Hübner
aus Lunzenau, der von Yamaha zu
KTM wechselt, alles daran setzen,
um seine Kontrahenten auf Dis-
tanz zu halten. Wie damit Derrick

Görner aus Gornau zurecht-
kommt, der von der E3 in die E1
wechselte, bleibt abzuwarten. Auf
jeden Fall sollte man den Husqvar-
na-Fahrer auf der Rechnung ha-
ben, ebenso Jörg Haustein aus
Drebach (KTM).

Zudem feiert der Ausrichter des
Saisonauftakts in Uelsen, der MSC
Niedergrafschaft, in diesem Jahr
40-jähriges Jubiläum. Aus diesem
Anlass wird es erstmals eine Zwei-
tagesfahrt geben. Pro Tag heißt
das drei Runden von je 63 km mit
je zwei Sonderprüfungen. Bislang
sind knapp 350 Starter gemeldet.
Bereits zwei Wochen später findet
der 2. Lauf innerhalb der Int.
ADAC-Geländefahrt „Rund um
Dahlen“ statt, während mit dem
Finale „Rund um Zschopau“ der
Kampf um Meisterschaftspunkte
am 18. Oktober seinen regionalen
Höhepunkt findet. thf

Deutsche Enduro-Meisterschaft Start nächstes Wochenende im niedersächsischen Uelsen

Sachsens Fahrer sind Mitfavoriten

Bert Meyer bereitet sich auf seiner Sherco auf die Meis-
terschaftssaison vor.
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it viel Aufwand ha-
ben die Verantwortli-
chen in Johanngeor-

genstadt vom 22. bis 23. Februar
das Finale des Deutschen Schü-
lercups der AK12 und 13 im Spe-
zialspringen und der Nordischen
Kombination durchgeführt. Mit
Jakob Fischer (AK13) war auch
ein aussichtsreicher Sportler
vom SSV Geyer am Start. „Er
konnte am Ende der Wettkämp-
fe auch hoch zufrieden mit seiner
Leistung sein. Am Samstag ge-
wann er souverän die Kombinati-
on mit dem Lauf über 5 km. So-
gar bei den Spezialspringern
ging er an diesem Tag als Sieger
vom Schanzentisch“, freut sich
SSV-Präsident Jens Anders. Am
Sonntag belegte er beim Spezial-
springen den achten Platz. Span-
nend wurde es dann beim Sprint
im Kombiwettkampf. Jakob lie-
ferte sich mit Jonas Jäkle aus
Schonach ein packendes Rennen
bis zum Schluss und verpasste
seinen dritten Sieg an diesem

M Wochenende nur um 0,3 Sekun-
den. Dennoch reichte der zweite
Platz für den Gesamtsieg im
Deutschen Schülercup 2013/14
der Nordischen Kombination.
Am 23. Februar fand am Ski-
hang in Holzhau zum vierten
Mal der sogenannte X-Skate
statt.Das ist ein Rennen, bei dem
es mit Langlaufskiern erst berg-
an geht, um dann im Stile eines
Riesenslalom wieder hinunterzu-
fahren. Der Hang war teilweise
vereist, was die Sache nicht ein-
facher machte. Die Starter vom
SSV Geyer konnten in der AK
12/13 zwei Siege feiern. Linda
Schumacher setzte sich mit einer
beherzten Attacke kurz vor dem
höchsten Punkt von ihrer Kon-
kurrentin Merle Richter ab und
ließ auf der Abfahrt nichts mehr
anbrennen. Bei den Jungs feierte
Martin Franke einen Start-Ziel-
Sieg. Er riss schon am Anstieg
ein größeres Loch und ging mit
einem beruhigenden Vorsprung
in die Abfahrt. ru/pm

Verein Geyerische Läufer mit zwei Siegen in Holzhau

Jakob Fischer wieder vorn

Jacob Fischer gewinnt den Deutschen Schülercup.
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Aue. Im kleinen Saal des Kultur-
hauses in Aue erleben Freunde klas-
sischer Musik am morgigen Sonn-
tag ab 15 Uhr ein Faschingskon-
zert im Rahmen der ersten Veran-
staltung „Klassik am Nachmit-
tag“. Die Erzgebirgische Philhar-
monie Aue unter der Leitung des

Dirigenten Dieter Klug wird die
Zuhörer unter anderem mit „Eine
kleine Lachmusik“ von Wolfgang
Schröder erfreuen. Außerdem sind
die „Eskapaden eines Gassenhau-
ers“ von Karl Hermann Pillney zu
hören. Für Kinder ab drei Jahren
gibt es eine Betreuung. rw

Konzert Klassik im Auer Kulturhaus
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